
BULLETIN des leidende  Aktionskomitees

AKTIONSTAGE-FEST

Theater, Information,Film 

Essen und Trinken

Es spielen :

YOURS
GOLDFINK

Di. 2.12. TH

Altes Hauptgebäude 20.°°

Am heitugen Montag begannen die Aktionstage an der TH Darmstadt 

mit einem Treffen des Aktionskommitees. Dieses Flugblatt soll 

nochmals die wichtigsten Informationen über den Ablauf dieser 

Woche beinhalten,

Zentrale Veranstaltungen:

Hessenweite Demonstration in  Wiesbaden am 2 ,12,1980, um 15.00 Uhr 

BeG inn  vor der Rh ein -Ma in -Ha l l e .

Von Darmstadt aus fahren die Busse um 14.00 ühr am Neuen Meßplatz 

(Aisfelder Straße o. Nordbad) ab. Die Kommilitonen, die Zugkarten 

haben, treffen sich um 14.00 Uhr am Hauptbahnhof. Wer keine Karte 

mehr bekommen hat, soll versuchen Fahrgemeinschaften zu organisieren.f

Pressekonferenz aller Hochschulgruppen am 3 ,12.1980 um 9,00 im 

Raum 11/100 (altes Hauptgebäude) .

Nach der Pressekonferenz soll ein Gespräch mit den Teilnehmern ge­

führt werden.

Aktionstagefest am 2 .12.1980 um 20,00 Uhr im Alten Hauptgebäude der 

THD.
Neben Musik, Tanz und Information werden verschiedene Theaterstücke 

aufgeführt, Filme über die Startbahn-West gezeigt und über die Mittel­

kürzungen diskutiert. Es spielen die Gruppen "Goldfink" (Politrock) 

und "Yours" (Rock).

A m  Mittwoch werden den ganzen Tag über F ilme im Au d i-Max g ezeig t ,

Zur Durchführung der Aktionstage muß noch folgendes gesagt werden:

Präsident Böhme hat für Montag und Dienstag sowie für Donnerstagnach­

mittag vorlesungsfrei empfohlen. Da der Konvent keinen eindeutigen 

Beschluß gefaßt hat war von der Hochschulleitung nicht mehr 

zu erwirken. Die Vollversammlung der TH hat beschlossen, Aktiens­

tage mit Vorlesungsboykott in der ganzen Woche durchzuführen.

Wir werden also unseren Protest während dieser Zeit deutlich machen 

Dazu finden zahlreiche Veranstaltungen auch an den Fachbereichen 

statt.

Podiumsdiskussion am 4 ,12.1980, 14,00 Uhr im Au d i-Max m it  Landtags­
abgeordneten, dem Präsidenten, der Jugendvertretung, des AStA und 
den Gewerkschaften GEW und ÖTV,

Bitte erscheint zahlreich, damit wir Druck machen können.

Der Konvent der THD, daß gemein­
same Vertretungsorgan der Stu­
denten, Professoren und Wissen­
schaftler und der Beschäftigten 
haben in einem einstimmigen Be­
schluß 'die Angriffe der Landes­
regierung zurückgewiesen,und zu 
Gegenmaßnahmen aufgerufen'.

Vollversammlung THD
"Ungefähr 2000 Studenten stimmten einer 
Resolution des ASTA zu, in der auch 
deutlich gemacht wurde, daß den Hoch­
schulen mit der Aufrechterhaltung des 
gegenwärtigen Zustandes nicht gedient 
ist...Die Studenten der THD werden in 
der Zeit vom 1. bis 5.12. Aktionstage 
durchführen, in denen durch Stände in 
der Stadt versucht werden soll, die 
Probleme der Hochschule in die Öffent­
lichkeit zu tragen. Am Ende der Vollver­
sammlung wurde beschlossen, am 11.12. 
nach der 3. Lesung des hessischen 
Haushaltes eine weitere Versammlung 

zu veranstalten" (aus: Presseerklärung 
ASTA, 25.11.80) +

Auf Grund des Konventsbeschlusses vom 26.11.1980 

empfehle ich, am Montag, den 1 .12. und Dienstag, den 2.12.

sämtliche Lehrveranstaltungen ausfallen zu lassen.

Das Gleiche gilt für Donnerstag, den 4.12., nachmittags, 

da zu diesem Zeitpunkt eine zentrale Podiumsdiskussion, 

von der Studentenschaft veranstaltet, stattfindet.

Im übrigen bin ich damit einverstanden, wenn von den 

Dekanen bzw. den betroffenen Professoren im Einzelfall 

Lehrveranstaltungen abgesagt werden, die mit Informations­

und Diskussionsveranstaltungen auf Fachbereichsebene 

zeitlich kollidieren.

gez. Böhme

i
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FB 7 -
Heute wird folgendes laufen:

9: Ab 10.00 AG "öffentlichkeits

FB 1s Ab 10.00 Uhr I arbeit"

AG Öffentlichkeit AG "Chemikaliengelder"

FB 2: Ab 8.00 Uhr AG "Kampfmaßnahmen"

Vorher. FB-W FB 10

10.00 FB W 11:AG "Vorbereitung der Demo

Anschi. Bildung von AGs in Wiesbaden"

14.00 a.o. FB Sitzung AG Öffentlichkeit"

15.00 Uhr AGs 15.00 Uhr Podiumsdiskussion

FB 3: Täglich von 10.00 - mit Profs, WiMis, Studenten

12.00 im Raum 11/100 CDU, SPD, FDP in 96/147

AG "Alternative zur staatl. 14.00 Uhr Podiumsdiskussion

Wirtschaftspolitik aus gewerks. des FB 11

Sicht FB 1 2

14.00 - 16.00 Uhr 11/100 13

AG "Bildungsökonomie" ü 14:10.00 Uhr Vorbereitung der Innen

Täglich 16.00 - 18.00 Uhr Stadtaktion

11/100 AG" Zusammenhang Bildung 12-00 - 15.00 Öffentlichkeitsar­

Rüstung". beit in der Innenstadt

FB 4.:Ganztätig Öffentlichkeitsaktion FB 15 Veranstaltungen mit Profs,HiWis

in der Innenstadt, vorher Vorbe­ Geplant AGs

reitung FB 16: Öffentlichkeitsaktionen

FB 5: Ganztägig Arbeit in den AGs
FB 17

Beteiligung an den Veranst.
18

vom FB 4 19:14.00 AG Lehr- u. Lernformen
20.00 Uhr 1 .Semesterfete für alle

14.00 AG Techn.Zeichnen-Perspekt.
Fachbereiche im Schloßkeller

FB 20:Bildung folgender AGs:
FB 6: Ab 10.00 Uhr Arbeitsgruppe

AG Theater, Hintergründe, Öffentl.
Öffentlichkeitsarbeit

NN*
Vollversammlung geplant

Bericht über den Info-Stand in der Darmstädter Innenstadt am 

Samstag den 29.11.3980

Mit dem Ziel die Darmstädter Bevölkerung darüber zu informieren, 
daß vom 1.-5.12.80 Aktionstage an der THD laufen, wurde vom FB 2 
einigen anderen Studenten der TH und dem Abendgymnasium Darmstadt 
ein Info-Stand auf dem Luisenplatz durchgeführt.

Dabei sollte eine breitere Öffentlichkeit von ven geplanten Kür­
zungen im Sozialbereich in Zusammenhang mit denen im Bildungsbereich 
hergestellt werden.

Von uns wurde speziell auf die Lage an der THD hingewiesen, wobei 
wir klarmachen wollten, weshalb wir jetzt eine Aktionswoche durch­
führen .
Hierbei verteilten ca. 15 Leute 2.000 Flugblätter an die Darm­
städter Bevölkerung.

Die Bereitschaft der Bevölkerung mit uns zu diskutieren war nicht 
gerade überwältigend, was größtenteils auf das miserable Wetter am 
Samstag zurückzuführen sein dürfte.

Dennoch wurde die Darmstädter Bevölkerung erstmals umfangreicher über 
die geplanten Sparmaßnahmen im Bildungsbereich und Sozialbereich in­
formiert .

Die von uns für den Info-Stand aufgestellten Wandzeitungen mit In­
formationen über Ausmaß und Auswirkungen der Umverteilung der Finan­
zen im Haushaltsetat sind gut angekommen.

Info-Gruppe am FB 2


